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Gemeindeteil Amman/Jordanien - Der Propst 

 
 
(Pfarr-)Vikar/in nach Zweitem Theologischen Examen (und vorzugsweise 

erfolgter Ordination) für Sondervikariat in Amman gesucht 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Gemeindebezirk Amman/Jordanien der Evangelischen Gemeinde deutscher Sprache zu 
Jerusalem besteht in jedem Jahr die Möglichkeit eines Sondervikariates. Gesucht wird hierfür 
ein/e Theologe/in aus einer Gliedkirche der EKD nach bestandenem Zweiten Theologischen 
Examen. Es handelt sich dabei um ein Sondervikariat „Ökumenisches Lernen“ mit einem hohen 
Maß an Eigenverantwortlichkeit. 

Da der Gemeindeteil Amman zu einem großen Teil aus deutschen Frauen besteht, welche mit 
Jordaniern verheiratet sind, suchen wir bevorzugt nach einer Frau für diese Aufgabe. Möglichst 
sollte vor der Entsendung nach Amman auch die Ordination durch die jeweilige Landeskirche 
erfolgt sein: Verbunden mit diesem Sondervikariat ist die eigenständige Wortverkündigung und 
Sakramentsverwaltung für die Gemeindeglieder östlich des Jordan. Aufgrund der Absprachen 
unter den ökumenischen Partnern im Nahen Osten ist eine eigenständige Sakramentsverwaltung 
ohne vorherige Ordination jedoch nicht möglich. Organisatorisch ist der/die Vikar/in im 
Sondervikariat an die Propstei in Jerusalem sowie an den Propst als Mentor angebunden und 
wird vor Ort als als „Pfarrvikar/in“ bzw. „Assistant Pastor“ bezeichnet. 

Der Kontakt nach Jerusalem wird durch Dienstgespräche und Kirchengemeinderatssitzungen in 
Jerusalem (etwa einmal monatlich) sowie durch die Pastorationsbesuche des Propstes in Amman 
(etwa alle zwei Monate) gewährleistet.  

Überwiegender Dienstort ist das Evangelische Gemeindezentrum (German Protestant 
Community Center) in Amman, welches im Jahr 2008 neu erbaut wurde und welches in einem 
guten Stadtviertel in der Nähe der Universität liegt. Hier hat eine engagierte und junge Gemeinde 
in den vergangenen Monaten ihr neues Zuhause gefunden. In diesem Gemeindezentrum steht 
dem/der Pfarrvikar/in (ggf. auch mit Familie) eine moderne und in sich abgeschlossene 
Pfarrwohnung zur Verfügung. Daneben befindet sich das Gemeindebüro, in dem eine 
Gemeindesekretärin (Teilzeit) Dienst tut.  

Church of the Redeemer � P.O.Box 14076 � 91140 Jerusalem  
 
 

An die 
Ausbildungsreferenten und Predigerseminare 
der EKD-Gliedkirchen 
 

 
Dr. Uwe Gräbe 
propst.graebe@redeemer-jerusalem.com 

 Jerusalem, den 27. März 2009 



 
Erlöserkirche � Church of the Redeemer  Bankverbindung: 
Muristan Road � Old City  Evangelische Kreditgenossenschaft  
P.O.Box 14076 � 91140 Jerusalem  BLZ   520 604 10 
Tel. +972.2 6266 800 � Fax +972.2 6276 222  Konto 410 76 32 für die Deutsche Gemeinde 
propstei@redeemer-jerusalem.com �  www.evangelisch-in-jerusalem.org         Konto 061 62 90 für die Ev. Jerusalem Stiftung 

Da sich das Gemeindezentrum im selben Gebäude befindet wie das „Deutsche Evangelische 
Institut für Altertumswissenschaft des Heiligen Landes“ (DEI), besteht auch eine 
Dienstgemeinschaft mit den Mitarbeitenden des DEI. Zudem pflegen wir eine intensive 
Partnerschaft mit der arabischsprachigen lutherischen Gemeinde in Amman sowie mit der 
evangelischen Schneller-Schule im Stadtteil Amman-Marqa. 

Unsere  Gottesdienste finden in der Regel in unserem Gemeindezentrum statt; etwa vier- bis 
sechsmal im Jahr aber auch im Kirchengebäude unserer arabischen Partnergemeinde, der 
„Lutherischen Kirche zum Guten Hirten“ im Stadtteil Umm as-Summaq. Das ökumenische 
Umfeld der der orthodoxen, orientalisch-orthodoxen, katholischen und protestantischen 
Kirchen stellt einen idealen Ort dar, um die eigene Kommunikationsfähigkeit zu schulen und im 
Spannungsfeld von „Glaubensfestigkeit und Toleranz“ einen eigenen Standpunkt zu gewinnen. 
Neben der innerchristlichen Ökumene spielt in Jordanien vor allem die Begegnung mit dem 
Islam für das Gemeindeleben eine zentrale Rolle. Die Erfahrungen, die ein/e Pfarrvikar/in in 
diesem Kontext machen kann, bedeuten für das Pfarramt einen geradezu einzigartigen Schatz. 

Insbesondere ist der/die (Pfarr-)Vikar/in verantwortlich für: 

1. Das „alltägliche Gemeindeleben“ des kleinen jordanischen Gemeindeteils mit knapp 50 
Mitgliedern und ca. 200 „Sympathisanten“: Hier lässt sich im überschaubaren Rahmen 
eigenverantwortlich und intensiv all das einüben, was auch eine deutsche Großgemeinde 
prägt: Gottesdienste, Kindergottesdienste, Kasualien, Seelsorge, Konfirmandenunterricht (in 
Kleinstgruppen!), Frauenkreise, Bibelgespräche, Gemeindeausflüge, Gemeindebriefredaktion, 
Mitarbeit im Kirchengemeinderat und vieles mehr.  

2. Schwerpunktmäßig: die seelsorgerliche Betreuung der deutschen Frauen, die mit 
Jordaniern verheiratet sind, sowie der jungen „Volontäre“ (Freiwilligendienstler) an 
verschiedenen karitativen, kirchlichen und pädagogischen Einrichtungen im Land. 

Kenntnisse der arabischen Sprache sind für diese Aufgabe hilfreich, aber nicht unbedingt 
notwendig. Gute englische Sprachkenntnisse sind dagegen unumgänglich. 

Für das Sondervikariat in Amman wird eine Entsendung und Finanzierung durch die eigene 
Landeskirche vorausgesetzt. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Landeskirche nach dieser 
Möglichkeit. Weitere Infos gibt es bei: 

• Oberkirchenrat Jens Nieper, Nahostreferent, Kirchenamt der EKD, Herrenhäuser Str. 12, 
30419 Hannover, E-Mail: jens.nieper@ekd.de 

• oder direkt in Jerusalem bei Propst Gräbe unter Tel. 00972 2 6266 800.  

Bewerbungen bitte an: 
• Oberkirchenrätin Uta Andrée, Hauptabteilung „Ökumene und Auslandsarbeit“, Kirchenamt 

der EKD, Herrenhäuser Str. 12, 30419 Hannover, E-Mail: Uta.Andree@ekd.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Mit herzlichen Grüßen aus Jerusalem – Schalom und Salaam, 
Ihr 

 
(Dr. Uwe Gräbe, Propst) 


